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Protokoll der Präsidenten-
konferenz vom
21.Januar 1977 in Bern:

Anwesende: Wilfrid Moser, Zentral-
Präsident; Hanny Fries, ZV, Walter
Burger, ZV, Ugo Crivelli, ZV, André
Gigon, ZV, Rolf Lüthi, ZV + Sektion
Innerschweiz, Henri Marcacci, ZV,
Willy Weber, ZV; Jul Bachmann,
Sektion Aargau, Lukas Wunderer,
Sektion Basel, Rosa Thulin-Krebs,
Sektion Bern, E. Benz, Rolf Spinnler,
Regionalsektion Biel, B. Bonin, B.

Baeriswyl, Sektion Fribourg, Antoine
Meyer (Agni), Sektion Genf, Rudolf
Fontana, Sektion Graubünden, E.

Weber, Sektion Neuenburg, Fredy
Thalmann, Sektion Ostschweiz, Urs
Hanselmann, i.V. Sektion Solothurn,
Luca BelIinelli, Sektion Tessin, C.

Cornuz, R. Favarger, Sektion Waadt,
Franz Steinbrüchel, Sektion Zürich.
Protokoll: Dr. G. Krneta

Moser begrüsst die erschienenen
Präsidenten und schlägt vor, sofort
zur Behandlung der Traktanden
überzugehen.

Traktanden
1. Bericht Arbeitsgruppen
a) AIAP
IVeder berichtet, dass ein AIAP-Ko-
mitee konstituiert wurde, in dem
auch die GSMB+K vertreten sind.
Eine AIAP-Ausweiskarte, die noch
gedruckt werden muss, soll nun im
Frühling verteilt werden können.
Die AIAP wurde nach der Hand-
habung der Bauprozente im Ausland
angefragt. Vorläufig sind Antworten
aus Frankreich und Dänemark ein-
gegangen.

Titelbild:
L/e//' ßerger, frs/gren

b) Politik
Moser referiert über den Kontakt mit
einzelnen Parlamentariern, die sich
für die Interessen der Schweizeri-
sehen Künstlerschaft einsetzen so-
wie die Besprechungen mit Bundes-
rat Hürlimann und Bundesrat Rit-
schard. Mit Bundesrat Hürlimann
wurde über eine alljährliche Audienz
zusammen mit den Musikern und
Schriftstellern gesprochen. Auch
wurde der GSMBA ein Vorschlags-
recht für die eidg. Kunstkommission
zugesichert. Hanny Fries und Walter
Burger sind inzwischen als Mitglie-
der in die Eidg. Kunstkommssion
gewählt worden.

2. Kunststiftung der schweizeri-
sehen Wirtschaft
/Crnefa berichtet über die Neugestal-
tung des Stiftungsrates und die Fort-
führung der Stiftung unter neuer
Führung.

3. 2.Säule
ßorgrer erläutert das Projekt, das
auch mit Bundesrat Hürlimann be-
sprochen wurde. Die 2. Säule könnte
bei der Rentenanstalt versichert wer-
den, die auch die Kranken- und
Unterstützungskasse der bildenden
Künstler führt.
Was eine Arbeitslosenversicherung
anbelangt, so können Freierwerben-
de vorläufig nicht versichert werden.
Weber schlägt vor, zu studieren, wie
weit die AHV-Lösung der Bauern für
die bildenden Künstler anwendbar
ist.

4. Bericht Clottu
Moser verweist auf die Vorschläge,
die in der SCHWEIZER KUNST (Nr.
7/8) veröffentlicht worden sind und
die in diesem Sinne dem Bundesrat
vorgelegt wurden.

5. Briefmarke Pro Domo
Moser hat das Problem zusammen
mit den Musikern und Schriftstellern
Bundesrat Ritschard vorgelegt. Die-
ser zeigte sich sehr zuvorkommend
und versprach, die Sache zu prüfen
und dem Gesamtbundesrat vorzu-
legen.

6. Künstlerausweis
Z.öf/7/'stellt die geplanten Mitglieder-
ausweise vor, auf denen die speziel-
len Rabatte von entsprechenden Fir-
men aufgedruckt werden sollen.
Aktiv- und Passiv-Mitgliederaus-
weise sollen unterschieden werden.

7. Biennale
G/'gro/? berichtet über das Defizit und
die Aufnahme der Ausstellung, die
allgemein vom Publikum zu wenig
verstanden wurde. Es wird kritisiert,
dass die Organisation sowohl von
der GSMBA wie vom Museum zu
wünschen übrig liess. Auch hatten
die einzelnen Sektionen zu wenig
Kontakt untereinander.
Die Versammlung dankt Gigon für
seinen grossen Einsatz.

8. Preis der Schweiz. Künstlerschaft
Moser schlägt vor, zusammen mit
den Musikern und Schriftstellern all-
jährlich einen Preis an Personen zu
verleihen, die sich für die Förderung
der schweizerischen Kultur einset-
zen, verbunden mit einer Presse-
konferenz. Der Vorschlag wird be-
grüsst.

9. Delegiertenversammlung 1977
Die DV soll dieses Jahr am 25./26.
Juni in Basel stattfinden.

ßorfsefzuofir S. 73

Redaktionsschluss Nr. 38
25. Februar 1977

Zeitschrift der Gesellschaft
Schweizerischer Maler, Bildhauer
und Architekten
GSMBA

Revue de la Société des peintres,
sculpteurs et architectes suisses
SPSAS

Redaktion
Zentralkomitee der GSMBA
Sekretariat Schweizer Kunst
Rigistrasse 28, 8006 Zürich

Redaktor und Redaktionskomitee
W. Moser, T. Grütter, U. Crivelli,

Nr. 1

Februar/Février/Febbraio 1977
Erscheinungsweise monatlich

Rivista délia Société dei pittori,
scultori e architetti svizzeri
SPSAS

Herstellung und Versand:
Hug + Söhne AG
8026 Zürich 4

2


	[Impressum]

